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Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg 
(SI/0682/19) am 05.09.2019 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Yannick Bartsch, Frau Gabriela Ebert, Herr Guido Gehrenbeck, Herr Ulrich Ippendorf, Herr 
Andreas Zenz,  
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Burkhard Buse, Herr Jens Oliver Kromberg, Herr Hans-Joachim Lüppken (außer TOP 15.1 
wegen Befangenheit), Frau Eva Rösener, Herr Ralf Wagener, Frau Janine Weegmann,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Cornelia Krieger, Frau Sylvia Meyer (außer TOP 15.3),  
  
von der FDP 
 
Herr Sascha Todtenhausen,  
  
von DIE LINKE 
 
Frau Petra Mahmoudi,  
  
als Vertreter des Oberbürgermeisters 
 
Herr Michael Telian,  
  
von der DCW 
 
Herr Werner Gilfert,  
 
Oberbürgermeister 
 
Herr Andreas Mucke 
 



- 2 - 

 
 
 
 
 
 
Schriftführerin:  
 
Jasmin Enkhardt 
 
 
Beginn: 19:15 Uhr 
Ende:    21:20 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
  
 1. Parksituation in einer Abzweigung des Westfalenweges 

Frau Rösener erinnert an Ihre Anfrage aus der letzten Sitzung zur 
Parkplatzsituation vor dem Obst- und Gemüsehändler in der Abzweigung 
des Westfalenweges und bittet um Erledigung. 
 

2. Baumfällung in der Dönberger Straße 
Herr Lüppken erläutert, dass im Zuge der Kanalbauarbeiten der WSW in 
der Dönberger Straße vor den Häusern Dönberger Straße 135 – 139 drei 
Bäume gefällt worden seien. Diese Bäume schienen wohl gesund zu sein 
und müssten nun, nach Fertigstellung der Maßnahme ersetzt werden. 
Daher bittet er die Verwaltung mitzuteilen, wann dies geschehen werde. 
 

3. Parkplatzsituation in der Borsigstraße  
Herr Kromberg gibt an, dass in der Borsigstraße zurzeit eine 
angespannte Parkplatzsituation bestehe. Die Anwohner fänden  in ihrer 
Straße keine Parkplätze mehr, da diese durch Lehrer der benachbarten 
Grund- bzw. Gesamtschule genutzt würden. Daher möge die Verwaltung 
prüfen, ob man für die Lehrer der v.g. Schule zusätzliche Lehrerparkplätze 
einrichten könne. 
 

4. Lärm durch die Autobahn 46 
Frau Meyer fragt nach, ob in der Bezirksvertretung bekannt sei, dass sich 
Anwohner der Autobahn 46 über Lärm beklagen. In der Bezirksvertretung 
Elberfeld West sei der Lärm der von der Autobahn ausgehe, kritisiert 
worden. Daher wird die Verwaltung gebeten, vorliegende Beschwerden 
über den Lärm der A46 an die Bezirksvertretung weiterzugeben, damit 
sich darum gekümmert werden könne.  
 

5. Verkauf der ehemaligen Griechischen Schule  
Frau Meyer bittet um regelmäßige Informationen zu dem Verkauf der 
griechischen Schule an die Bezirksvertretung. Herr Oberbürgermeister 
Andreas Mucke berichtet, dass die ehemalige Griechische Schule 
verkauft werden solle, um das Nahversorgungszentrum südlich des 
Grundstückes neu strukturieren zu können. Es solle auch eine neue 
Kindertagesstätte entstehen.  
 

6. Veröffentlichung von Niederschriften im RIS  
Herr Ippendorf merkt an, dass zwei Niederschriften im 
Ratsinformationssystem nicht veröffentlicht seien. Es handele sich hierbei 
um die Niederschriften der Sitzungen vom 27.06.2019 und 26.04.2018. 
Anmerkung der Schriftführerin: dieser Fehler wurde bereits behoben. 
 

7. LKW-Parkplätze  
Herr Gehrenbeck fragt nach, wo sich im Bezirk Uellendahl/ Katernberg 
offizielle LKW-Parkplätze befänden? Es habe früher auf dem Gelände der 
Zulassungsstelle diese ausgewiesenen Plätze gegeben, mittlerweile 
stünden jedoch immer mehr LKW  in Wohngebieten. 
 

8.  Projekt „Renaturalisierung von Bürgersteigen“ 
Des Weiteren bittet Herr Gehrenbeck die Verwaltung, den Bürgersteig 
am Deckershäuschen am Parkplatz und Nähe des Kindergartens vom 
Bewuchs zu befreien, so dass dieser auch wieder zu Nutzen sei. 
 



- 4 - 

 
9. Baustelle Uellendahler Straße 

Im Baustellenbereich auf der Uellendahler Straße Höhe Lunau Richtung 
Raukamp sei die Verkehrssicherung der Fußgänger verbesserungsfähig. 
Eine einheitliche Lösung bei der Aufstellung der Baken sei hier 
wünschenswert, es gebe dort frei stehende Baken und einbetonierte 
Baken, erklärt Herr Gehrenbeck. Außerdem sei eine neue Baustelle auf 
der Uellendahler Straße Höhe Vogelsangstraße Richtung Kohlstraße in 
Fahrtrichtung Raukamp eingerichtet worden. Hier solle der Standort der 
Bushaltestelle überprüft werden. 
 

10. Baustelle Nevigeser Straße 
Herr Gehrenbeck bittet die Verwaltung die Ampelschaltung der 
Baustellenampel noch mal mit der festinstallierten Ampel abzustimmen. 
Es komme hier zu erheblichen Rückstaus. 
 

11. Zeitschiene Hainstraße  
Herr Zenz bittet um eine kurze Rückmeldung zum Sachstand der 
Durchführung der Erhaltungsmaßnahme der Hainstraße.  
 

12. Tempo 30 in der Hainstraße 
Frau Mahmoudi erinnert an die Erledigung des Themas Tempo 30 in der 
Hainstraße. Herr Telian erklärt, dass es eine Vorlage zur nächsten 
Sitzung geben werde.  

 
 
 

2 Berichte und Mitteilungen 
  
 Zu Punkt 7 Parkverbot für LKW und Anhänger zur Zufahrt Freibad Eckbusch 

fragt Herr Bartsch, ob es nicht möglich sei, das Parkverbot für LKW von Mai bis 
September einzuschränken.  Er bittet die Verwaltung um Beantwortung dieser 
Frage.  
 
Zu Punkt 10 Eilantrag der Fraktion Bündnis 30/ DIE GRÜNEN zur Schutzfrist für 
Sträucher an den GWG-Häusern am Domagkweg 
berichtet Frau Meyer, dass am Domagkweg an Miethäusern der GWG Sträucher 
innerhalb der Schutzfrist gerodet worden seien. Die Verwaltung hatte dieses 
Vorgehen gestoppt, da es innerhalb der Schutzfrist verboten ist, diese Art der 
Sträucher zu entfernen. Der Geschäftsführer der GWG, Herr Zier, habe nun 
zugesagt, alle Sträucher stehen zu lassen und zukünftig die Mieter über solche 
geplanten Vorhaben zu unterrichten. Somit sei der Antrag hier gegenstandslos 
und nicht zu behandeln.  
 
Punkt 11 wird unter TOP 1  Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
aufzuführen.  
 

  

3 Jugendrat 
  
 Die anwesende Jugendrätin berichtet von der Lego-Spendenaktion und bittet alle 

Anwesenden um Spenden von alten Legosteinen um Rampen hieraus zu Bauen. 
Mit diesen Rampen sollen kleine Hürden überwunden werden und somit die 
Barrierefreiheit unkompliziert hergestellt werden.  
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4 Berichterstattung zur Hitze in der Stadt - mdl. Bericht Frau Bücker 
Klimaschutzmanagerin der Stadt Wuppertal 

  
 Frau Bücker, Klimaschutzbeauftragte der Stadt Wuppertal erläutert ihre 

Präsentation „Hitze in der Stadt“ und beantwortet Fragen hierzu.  
Die Präsentation wird zur Verfügung gestellt und ist als Anlage im RIS 
(Ratsinformationssystem) einzusehen.  
 

  

5 Berichterstattung zum Schulgebäude Röttgen - mdl. Bericht Herr Lehn 
(GMW) 

  
 Herr Lehn, Projektmanager des GMW (Gebäudemanagements der Stadt 

Wuppertal) berichtet über die zukünftige Planung des Schulgebäudes Röttgen 
110 und beantwortet Fragen. 
Die Schule wird voraussichtlich bis 2025 als Hauptschule genutzt werden.  
 

  

6 Radverkehrskonzept - Umsetzung des Begleitbeschlusses (VO/0612/19) zur 
Fortschreibung des am 11.07.2019 beschlossenen Radverkehrskonzeptes 
Vorlage: VO/0698/19 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 05.09.2019: 

 
Die von der Verwaltung vorgeschlagene Vorgehensweise wird zugestimmt und 
beschlossen.  
 

 Einstimmigkeit  
 

7 Bebauungsplan 448 - Triebelsheide - 
6. Änderung (mit Flächennutzungsplanberichtigung 122B) 
- Satzungsbeschluss - 
Vorlage: VO/0675/19 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 05.09.2019: 

1. Die insgesamt zu der 6. Änderung des  Bebauungsplanes 448 – Triebelsheide 
–eingegangenen Stellungnahmen werden gemäß den Vorschlägen der 
Verwaltung abgewogen und beschlossen. 
 
2. Der Entwurf der 6. Änderung des Bebauungsplanes 448 – Triebelsheide – wird 
einschließlich der Begründung nach § 9 Abs. 8 BauGB gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB als Satzung beschlossen. 
 
 
Die Bezirksvertretung fordert die Verwaltung auf, zu prüfen, ob auf dem besagten 
Grundstück Kampfmittel vorhanden sind, da dies in der Vorlage unter Anlage 02, 
Punkt 3 genannt wird.  
 

 Einstimmigkeit  
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8 Richtlinien für die Benennung von Straßen, Wegen und Plätzen und 
Benennungen im Rahmen der Erinnerungskultur 
Vorlage: VO/0717/19 

  
  

 Diese Vorlage wurde zurück gezogen. 

  

9 Neubau einer Sport- und Turnhalle (vier Halleneinheiten) auf dem 
städtischen Grundstück Nevigeser Str.  
Neufassung des Durchführungsbeschlusses wegen erhöhter Baukosten 
Vorlage: VO/0764/19 

  
 Herr Bartsch erinnert an die Bitte der Bezirksvertretung aus dem Erlös des 

Verkaufs des Grundstücks eine Instandsetzung des Spielplatzes an der 
Kruppstraße und der Boschstraße zu ermöglichen. Hierzu erklärt Herr Mucke, 
dass es aufgrund der erhöhten Baukosten nicht zu einem nennenswerten Gewinn 
gekommen sei. Es würden jedoch im Jahr 2020 voraussichtlich 800.000€ mehr 
für Spielplätze und deren Sanierung zur Verfügung gestellt werden können.   
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 05.09.2019: 

Der Neubau einer Sport- und einer Turnhalle (vier Halleneinheiten) für den Schul- 
und Vereinssportbedarf auf dem städtischen Sportplatzgrundstück Nevigeser Str. 
wird mit Baukosten von insgesamt 11,6 Mio. € zzgl. Einrichtungskosten von 
125.000 € beschlossen. 
Die dem Ratsbeschluss vom 07.05.18 zugrundeliegenden Baukosten von 8 Mio. 
€ erhöhen sich damit um 3,6 Mio. €. 
 
Die Finanzierung der auf 11,6 Mio. € erhöhten Baukosten erfolgt mit 10,16 Mio. € 
aus Mitteln des Förderprogrammes „Gute Schule 2020“ (bisher 8 Mio. €) sowie 
mit 1,44 Mio. € aus der Bildungspauschale. 
 
Die Einrichtungskosten von 125.000 € werden weiterhin aus Mitteln der 
Sportpauschale finanziert.  
 
 
Die Bezirksvertretung bittet um einen Berichterstatter des Gebäudemanagements 
in der nächsten Sitzung um einen genauen Zeitplan und zur Umsetzung des 
Bauvorhabens zu erhalten.  
 

 Einstimmigkeit  
 

10 Erarbeitungsverfahren der 1. Änderung des Regionalplans Düsseldorf 
(RPD) - Siedlungsbereiche - Stellungnahme der Stadt Wuppertal im Rahmen 
des Verfahrens 
Vorlage: VO/0714/19 

  
 Die Bezirksvertretung bittet um Änderung der Beschlussvorlage.  Es wurden in 

der Sitzung am 27.06.2019 alle Vorschläge per Beschluss abgelehnt, anders als 
in dieser Vorlage in der Anlage dargestellt.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 05.09.2019: 
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Die in Anlage 4 dieser Vorlage angeführte Stellungnahme der Stadt Wuppertal 
zur 1. Änderung des Regionalplans Düsseldorf wird fristgerecht  an die 
Regionalplanungsbehörde gesendet. 
 
Die Bezirksvertretung bittet im Rahmen einer Informationsveranstaltung über den 
Prozess der Ausweitung von zusätzlichen Wohnbauflächen unterrichtet zu 
werden. Herr Telian sagt dies zu. 

 
 

 Einstimmig abgelehnt 
 

11 Sachstandsbericht zum Konzept Neue Wohnbauflächen für Wuppertal 
Vorlage: VO/0716/19 

  
  

 Der Sachstandsbericht wird ohne Beschluss entgegengenommen.  

 Die Bezirksvertretung bittet um eine lesbare, geänderte Vorlage.  
 

12 Bericht zum Straßenzustand und Erhaltungsmanagement 
Vorlage: VO/0671/19 

  
 Frau Mahmoudi bittet um Berücksichtigung der Straßen Hainstraße, 

Vogelsangstraße und Nevigeser Straße.  
 

  
Der Bericht ohne Beschluss entgegen genommen.  
 
 

13 Sachstandsbericht zum Innenentwicklungskonzept 
Vorlage: VO/0752/19 

  
 Die Bezirksvertretung wünscht zur nächsten Sitzung einen Berichterstatter des 

Fachbereiches, auch zu dem Aspekt des sozialen Wohnungsbaus.  
 

  

Der Bericht der Verwaltung wird ohne Beschluss entgegengenommen.  
 
 

14 Verwendung der GfG-Mittel 
Vorlage: VO/0832/19 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 05.09.2019: 

Die Verwendung der GfG-Mittel wird ungeändert beschlossen.  
 

 Einstimmigkeit 
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15 Verwendung der freien Mittel 
  
15.1 Antrag ev. öffentliche Bücherei Dönberg - Laptop mit Betriebssystem 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 05.09.2019: 

Die Bezirksvertretung beschließt die Vergabe der Freien Mittel in voller Höhe der 
Beantragung.  
 

 Einstimmigkeit   
 

15.2 Antrag für den Druck des Programmheftes für die Wodebuen-Kampagne 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 05.09.2019: 

Die Bezirksvertretung lehnt die Beantragung der Freien Mittel für den Druck des 
Programmheftes für die Wodebuen-Kampagne ab.  
 

 Einstimmigkeit  
 

15.3 Antrag des Jugendzentrums Röttgen für die Anschaffung von Rollos 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 05.09.2019: 

Die Bezirksvertretung beschließt dem Antrag auf Freie Mittel für die Anschaffung 
von Rollos in voller, beantragter Höhe.  
 

 Einstimmigkeit  
 

 
 
 
Gabriela Ebert Jasmin Enkhardt 
Bezirksbürgermeisterin Schriftführer/in 
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